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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

TTC Neunkirchen am Brand : SV Schwaig 
Samstag, 18.02.2023, 16:00 Uhr

Motschmann in Einzel und Doppel ungeschlagen

Im Spiel der Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) traf die Mannschaft des
TTC Neunkirchen am Brand am vergangenen Samstag im 16. Saisonspiel auf die Mannschaft des
SV Schwaig. Die Spieler der Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:5-Erfolg dabei die Punkte nach
ca. 4 Stunden relativ sicher. Den Siegpunkt erzielte Andre Klapper. Garant für diesen Heimspielsieg
war Thomas Motschmann, der in Einzel und im Doppel ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war,
dass der TTC Neunkirchen am Brand dieses Match mit einem und der SV Schwaig mit 2
Ersatzspielern bestreiten musste.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Mit 3:1 siegten Bartholomaeus / Pruisken gegen Toth /
Varlamov und gaben dabei nur einen Satz ab. Die richtige Herangehensweise hatten Motschmann /
Belzer beim Sieg in drei Sätzen gegen Klein / Müller von Beginn an. Nicht ganz mithalten konnten
Solbrig / Klapper, beim 1:3 gegen Stoll / Wollner, obwohl sie nicht komplett chancenlos waren.
Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Ein
ordentliches Stück Gegenwehr konnte Reinfried Bartholomaeus gegen Danil Varlamov verrichten,
bevor seine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor
Stefan Pruisken sein Einzel gegen Ferenc Toth noch mit 2:3 im Entscheidungssatz. Die Aufholjagd
wurde somit belohnt. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere
Paarkreuz an die Tische trat. Nach eher keinem so guten Start in das Spiel und Verlust des ersten
Satzes gewann Thomas Motschmann die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung
noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden.
Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Olaf Solbrig seinem Gegner Dominik Klein
letztlich beim 1:3 nicht gefährlich werden. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Andre Klapper
hatte daraufhin gegen Jürgen Wollner bei seinem 3:0 keine Probleme. Da gab es nichts zu rütteln.
Eher wenig Gegenwehr bekam Norbert Belzer beim 11:3, 11:3, 11:6 von Thomas Stoll. Vor dem
Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte Reinfried
Bartholomaeus beim 2:3 gegen Ferenc Toth leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp und konnte die
im Vorfeld deutliche Favoritenstellung seines Gegners nicht knacken. Das war eine ganz schön enge
Kiste! Die Saison-Bilanz weist nach diesem Sieg nun 17 Siege und 4 Niederlagen für Toth aus. In
einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Stefan Pruisken Danil Varlamov in fünf Sätzen. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Pruisken zu Ende
ging. Thomas Motschmann gewann dann sein Spiel gegen Dominik Klein sicher und anhand der
TTR-Werte keinesfalls überraschend, mit 11:4, 11:4, 11:6. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt
die Saison-Bilanz von Motschmann nun bei 7:3, während Klein bislang 4 Siege und 22 Niederlagen
zu verzeichnen hat. Mittlerweile stand es damit 7:5. Beim anschließenden Erfolg in drei Sätzen
gegen Jörg Müller zeigte Olaf Solbrig seinem Gegner die Grenzen auf. Durch das Ergebnis in
diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 9:3 für Solbrig und 8:12 für Müller seit Beginn der
aktuellen Spielzeit. Trotz verlorenem ersten Satz drehte derweil Andre Klapper das Spiel gegen
Thomas Stoll und gewann 3:1. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von
Klapper nun bei 6:6, während Stoll bislang 4 Siege und 6 Niederlagen zu verzeichnen hat. Der
Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:5 beendet.
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Nach diesem Sieg des TTC Neunkirchen am Brand geht es nun im nächsten Spiel am 04.03.2023
gegen die CVJM Lauf, während der SV Schwaig am 01.03.2023 gegen die SpVgg Jahn Forchheim
antritt.

 Statistik:
 TTC Neunkirchen am Brand

Doppel: Bartholomaeus / Pruisken 1:0, Motschmann / Belzer 1:0, Solbrig / Klapper 0:1 
Einzel: R. Bartholomaeus 0:2, S. Pruisken 1:1, T. Motschmann 2:0, O. Solbrig 1:1, A. Klapper 2:0, N.
Belzer 1:0 

 SV Schwaig
Doppel: Klein / Müller 0:1, Toth / Varlamov 0:1, Stoll / Wollner 1:0 
Einzel: F. Toth 2:0, D. Varlamov 1:1, D. Klein 1:1, J. Müller 0:2, T. Stoll 0:2, J. Wollner 0:1


